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Und wer vertritt meine Interessen?

Werden Sie Mitglied im
Netzwerk der Odenwälder Wirtschaft

VON MANFRED GIEBENHAIN 

Expert Stommel

Angebote und Service rund um die mo-
derne Welt sämtlicher elektronischer 
Geräte haben im Odenwald einen Na-
men: Elektro Stommel in Michelstadt. 
Mit angeschlossener Werkstatt werden 
hier Haushaltsgroß- und -kleinge-
räte sämtlicher namhafter Hersteller 
ebenso offeriert wie Artikel der TV-, 
Video- und Audiotechnik. Computer, 
Software, Telekommunikation und 
eine große Auswahl an CD- und DVD-
Ton- und Filmträger runden das um-
fangreiche Sortiment ab, zum dem 
auch Internetanschlüsse von T-Online 
zählen. Zur Telekom- Abteilung gehö-
ren ferner die Warengruppen Faxgeräte 
und Radios. Neben den so genann-
ten Kofferradios führt das Unterneh-
men auch Disc- Man, MP3-Player und  
I-Pod. Der IVO ist das Unternehmen im 
August 2010 beigetreten.

Inremo Service 

Der Name des in Erbach ansässigen 
Unternehmens steht für installie-
ren, reparieren und montieren.  Der 
Schwerpunkt liegt heute in der Rei-
nigung, Sortierung und Granulierung 
von Kunststoffteilen, u. a. für die So-
larindustrie. Der Service umfasst auch 
die Reinigung von Kraftfahrzeugteilen 
der Fahrgastzellen, die extrem (z. B. 

durch Nikotin) verschmutzt sind. Bei 
der Granulierung von Kunststoffteilen, 
die auf diesem Wege im Recyclingkreis-
lauf bleiben, achtet Inremo auf Güte 
und Verunreinigung. Die Mühle wird 
nur mit vorgereinigten Kunststoffen 
gespeist und das Granulat im Anschluss 
daran von etwaigen Fremdstoffen wie 
Metall, Aluminium oder Restschmutz in 
einem hierfür eigens entwickelten Ver-
fahren befreit. Vorhanden ist eine zirka 
sieben Meter lange Industriespülma-
schine, in der Kunststoffteile, Kisten 
und vergleichbare Dinge in bis zu fünf 
Schritten gereinigt werden können. 
Mitglied wurde die Inremo Service im 
August 2010.

Elektro Robert Lang

Die Firma Elektrotechnik Lang wurde 
im Jahr 2004 in Michelstadt gegründet. 
Durch die Übernahme der Firma Elektro 
Knoll war der Standort vorübergehend 
in Beerfelden. Mit der Rückkehr nach 
Michelstadt 2006 ging eine Verstär-
kung im Bürobereich und der Einstel-
lung eines Industrieelektrikers einher. 
Neben der allgemeinen Elektroinstalla-
tion sowie Hauswärmetechniken, Kli-
maanlagen und Fußbodenheizungen 

Viele Wege führen in den Odenwald
IVO setzt sich für naturschonenden Ausbau des Straßennetzes ein
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Fit für die Zukunft – 
die IVO-Ausbildungsbörse 
Umfassende Serviceleistungen der Industrie-Vereinigung Odenwaldkreis (IVO)  

für Schulabgänger

VON RAINER KAFFENBERGER

Odenwaldkreis. Am Ende der Schulzeit 
stehen viele Schulabgänger vor der schwie-
rigen Frage: Was kommt danach? Berufs-
bildende Schule, Studium, Praktikum oder 
eine klassische Ausbildung? Welche Nei-
gungen kommen mit welchem Anforde-
rungsprofil am ehesten überein? Und wie 
kommt man überhaupt an einen geeigneten 
Ausbildungsplatz, wenn der Berufswunsch 
gefunden wurde? Und spätestens dann, 
wenn junge Menschen an diesem Punkt 
ihrer Entscheidungsfindung angekom-
men sind, stellt sich folgende gravierende  
Frage: Welche Unternehmen im Odenwald-
kreis bilden überhaupt aus und welche  
Ausbildungsberufe gibt es denn im  
Odenwaldkreis? 

Ohne Ausbildung läuft nichts! Das gilt für 
die Odenwälder Unternehmen, die sich fit 
machen für die Zukunft mit qualifizierten 
Mitarbeitern und das gilt auch für die Ju-
gendlichen, die den richtigen Start ins Be-
rufsleben suchen.

Um den Schülerinnen und Schülern des 
Odenwaldkreises hier einen neuen Service 
zu bieten, hat die Industrie-Vereinigung 
Odenwaldkreis (IVO) - ein Zusammen-
schluss von 125 namhaften Unternehmen 
in der Region - eine Ausbildungsbörse zu-
nächst für die eigenen Mitgliedsunterneh-
men ins Leben gerufen. Unter www.ivo-
ausbildung.de können sich Schülerinnen 
und Schüler informieren, welche Ausbil-
dungsberufe in welchen Unternehmen im 
Odenwaldkreis zur Verfügung stehen. Die 
Bewerberinnen und Bewerber können in der 
Datenbank nach einem Ausbildungsplatz 
suchen und sich mit den Firmen direkt in 
Verbindung setzen. In vier Bereichen sind 
Kaufmännische Berufe, Technische Berufe, 
BA-Studiengänge und Berufe im Bereich 
der Gesundheit und Pflege erfasst.

Neu ist nun, dass auch Nicht-Mitgliedsun-
ternehmen und kommunale Verwaltungen 
ihre Offerten kostenfrei in der IVO-Home-
page einstellen können und über diese 
Plattform Verlinkungen auch zur Jobbörse 
der Agentur für Arbeit, zur Lehrstellenbörse 

der IHK und zur Ausbildungs- und Prakti-
kumsbörse der Handwerkskammer vorge-
nommen wurden. Jugendliche, die nach 
einem Ausbildungs- oder Praktikumsplatz 
suchen, können somit über eine einzige 
Webseite alle für sie wichtigen Online-
Portale erreichen. Das spart Zeit und er-
leichtert die Orientierung. 

„Die demografische Entwicklung macht 
sich schon jetzt auf dem Lehrstellenmarkt 
bemerkbar. Mancher Betrieb sucht hän-
deringend nach geeigneten Bewerbern. 
Der zunehmende Fachkräftemangel im 
Odenwaldkreis und die Abwanderung von 
Fachkräften in andere Landkreise lenken  
den Blick verstärkt wieder auf die eigene  
Ausbildung. 

Durch die eigene Ausbildung im Betrieb 
besteht die Möglichkeit, den zukünftigen 
Fachkräftebedarf passgenau zu sichern. 
Mit der neuen Ausbildungsbörse erhalten 
die Unternehmen die Möglichkeit, geeig-
nete Auszubildende zu finden. Hier sind 
die Odenwälder Unternehmen - auch in ih-
rem eigenen Interesse -  aufgefordert, sich  
aktiv an der Ausbildungsbörse zu beteili-

gen, ihre Ausbildungsberufe zu melden und 
freie Lehrstellen ins Netz zu stellen. Mittels 
Erfassungsbögen, die über die Homepage 
abrufbar sind,  können die entsprechenden 
Ausbildungsstellen gemeldet werden.
Später ist vorgesehen, dass sich die jewei-
ligen Unternehmen selbst einwählen und 
ihre Daten aktualisieren können.“ So be-
schreibt Hermann Braun, geschäftsführen-
der Vorsitzender der Industrie-Vereinigung 
Odenwaldkreis, den Service. 

Dass die Ausbildungsbörse eine hohe Nach-
frage erfährt, lässt sich bereits an der groß-
en Zahl von Zugriffen ablesen. Unterstützt 
wird die ganze Aktion der Ausbildungsbörse 
durch eine flächendeckende Verteilung von  
Informationsflyern an alle Schulen im 
Odenwaldkreis. <<

Informationen: 

Ansprechpartner für die Ausbildungsbörse  
der IVO ist Dipl.-Ing. 
und Dipl.-Wirt.-Ing.
Klaus W. Blank
Tel. 06061 706-2242  
E-Mail: K.Blank@blankgmbh.de

Ausbildungsberufe im Odenwaldkreis

Nachfolgend alle Ausbildungsberufe, die im Odenwaldkreis angeboten werden:

Gewerbliche Ausbildungsberufe Metalltechnik
Fertigungsmechaniker/in
Industriemechaniker/in
Konstruktionsmechaniker/in
Maschinen- und Anlagenführer/in
Mechatroniker/in
Mechatroniker/in  für Kältetechnik
Produktionstechnologe/-technologin
Technische(r) Zeichner/in FR Maschinen- und Anlagentechnik
Technische(r) Zeichner/in FR Stahl- und Metallbautechnik
Teilezurichter/in
Werkzeugmechaniker/in
Zerspannungsmechaniker/-in

Elektrotechnik
Elektroanlagenmonteur/in
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Elektroniker/in für Gebäude- und Infrastruktursysteme
Elektroniker/in für Geräte und Systeme
Fachinformatiker/in Anwendungsentwicklung
Fachinformatiker/in Systemintegration
Elektroniker/in Informations- und Telekommunikationstechnik

Bau, Steine, Erden
Bauzeichner/in

Chemie, Physik, Biologie
Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- und Kautschuktechnik

Holz
Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice
Holzbearbeitungsmechaniker/in

Papier und Druck
Buchbinder/in FR Buchfertigung (Serie)
Mediengestalter/in Bild/Ton
Mediengestalter/in Digital und Print FR Gestaltung und Technik

Leder, Textil und Bekleidung
Modeschneider/in
Produktionsmechaniker/in – Textil
Nahrung und Genuss
Brauer/in und Mälzer/in
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

Kaufmännische Ausbildungsberufe 
Industrie

Industriekaufmann/-kauffrau
Kaufmännische Ausbildungsberufe 
Handel

Automobilkaufmann/-kauffrau
Buchhändler/in
Drogist/in
Florist/in
Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel
Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel
Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel FR Großhandel
Tankwart/in
Verkäufer/in
Bankkaufmann,-kauffrau
Kaufmann/Kauffrau für Versicherungen und Finanzen FR Versicherungen

Hotel- und Gaststättengewerbe
Fachkraft im Gastgewerbe
Hotelfachmann/Hotelfachfrau
Koch/Köchin
Restaurantfachmann/Restaurantfachfrau

Verkehrs- und Transportgewerbe
Berufskraftfahrer/in
Kaufmann/Kauffrau für Spedition und Logistikdienstleistungen
Reiseverkehrskaufmann/-kauffrau

Kaufmännische Ausbildungsberufe
Sonstige Berufe

Bürokaufmann/Bürokauffrau
Fachangestellte(r) für Bäderbetriebe
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachkraft für Schutz und Sicherheit
Fachlagerist/in
Hauswirtschafter/in
Immobilienkaufmann/-kauffrau
Informatikkaufmann/-kauffrau
Informations- und Telekommunikationssystem-Kaufmann/Kauffrau
Kaufmann/-kauffrau für Bürokommunikation
Kaufmann/-kauffrau für Marketingkommunikation
Kaufmann/-kauffrau im Gesundheitswesen
Personaldienstleistungskaufmann/-frau
Sport- und Fitnesskaufmann/-kauffrau
Steuerfachangestellte/r
Tierpfleger/in 
Tierpfleger/in FR Tierheim und Tierpension
Veranstaltungskaufmann/-kauffrau

Kaufmännische Sonderberufe nach BBiG
Hauswirtschaftshelfer/in

BA-Studiengänge
Gesundheit und Pflege

Wer oder was ist eigentlich die IVO, die 
Industrie-Vereinigung Odenwaldkreis? 
Gute Frage, aber eigentlich ganz leicht 
zu beantworten: Die Industrie-Vereini-
gung Odenwaldkreis (IVO) ist das Netz-
werk der Odenwälder Wirtschaft. Sie 
besteht schon seit mehr als 50 Jahren 
und hat derzeit 125 Mitglieder. Zu den 
Mitgliedern gehören namhafte Unter-
nehmen. In der IVO sind sowohl Indus-
triefirmen als auch Firmen aus Hand-
werk, Handel und Dienstleistungen und 
aus anderen Bereichen wie Banken, 
Versicherungen und Steuerberater ver-
treten. Schwerpunkte der Arbeit der IVO 

Die Industrie-Vereinigung Odenwaldkreis (IVO)

sind  die Ausbildung im Odenwaldkreis, die 
Ausrichtung der Aus- und Weiterbildungs-
messen Obit und Osbit sowie zahlreiche 
Informationsveranstaltungen in Schulen 
und in den Mitgliedsunternehmen. Die IVO 
fördert praxisnah und nutzenorientiert 
den Erfahrungs- und Wissensaustausch, 
gibt kompetente Antworten auf wichtige 
Fragen und steht in ständigem Kontakt mit  
Schulen, Wirtschaftsverbänden, den 
Verwaltungen und den politischen Gre-
mien. Die IVO vertritt die gemeinsamen  
Interessen von grundsätzlicher Bedeu-
tung gegenüber der allgemeinen Öffent-
lichkeit und den zuständigen amtlichen 

Stellen. Die IVO verfolgt keine auf  
Gewinn gerichteten Absprachen oder 
parteipolitischen Ziele. <<

Kontakt:

Industrie-Vereinigung Odenwaldkreis
Hermann Braun
Untere Seewiese 3
64711 Erbach
Tel.: 06062 3930
Fax.: 06062 913862 
E-Mail: braun@medianet-world.de 

Netzwerk der Odenwälder Wirtschaft
Industrievereinigung Odenwaldkreis
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VON MANFRED GIEBENHAIN

Erbach. Wohlstand und Lebensqualität 
werden neben äußeren und übergeord-
neten Rahmenbedingungen und poli-
tischen wie wirtschaftlichen Entschei-
dungen maßgeblich von einer intakten 
Infrastruktur bestimmt. Besonders für 
eine ländlich geprägte Region zwischen 
den Ballungsräumen sind Verkehrswege 
und schnelle Internetverbindungen von 
herausragender Bedeutung. 

In ihrer Rolle als Interessensvertre-
tung der Odenwälder Wirtschaft hat die 
Industrievereinigung Odenwaldkreis 
(IVO) die Optimierung der Odenwald-
bahn durch zusätzliche schnelle Ver-
bindungen (wir berichteten) im Blick 
und begrüßt den flächendeckenden 
Ausbau mit leistungsstarken Glasfa-
serverbindungen. Als dritte Lebensa-
der für Mobilität und Kommunikation 
werden Straßenverbindungen auch in 
Zukunft maßgeblich den wirtschaftli-
chen Erfolg der Region beeinflussen. 
„Die neue Ortsumgehung von Höchst 
hat spürbar die Verkehrsströme Rich-
tung Norden entlastet und die An-

bindung des Odenwaldkreises an den 
Ballungsraum Rhein-Main gefestigt. 
Ausdrücklich unterstützen wir weitere 
im Bau befindliche beziehungsweise 
geplante Straßenbaumaßnahmen an 
den Schnittstellen zum Odenwaldkreis 
sowie zur Verbesserung der Verkehrs-
ströme in Darmstadt“, unterstreicht 
IVO-Vorsitzender Jürgen Walther die 
Position der Odenwälder Wirtschaft.

Von besonderer Bedeutung ist die 
Ortsumgehung von Reinheim und 
Spachbrücken, von der vorrangig die 
Bürgerinnen und Bürger sowie Unter-
nehmen im Gersprenztal profitieren 
werden. „Trotz der angekündigten 
Verschiebung der Fertigstellung um 
ein Jahr bis Sommer 2013 erwarten 
wir eine spürbare Entlastung auf der 
B 38, die insbesondere zu den Berufs-
verkehrszeiten das Nadelöhr zwischen 
Odenwald und Darmstadt bildet“, so 
Walther. Das Amt für Straßen- und Ver-
kehrswesen Darmstadt rechnet für den 
Stadtkern von Reinheim mit einer Ent-
lastung von täglich rund 14 000 Fahr-
zeugen. Zur weiteren Verbesserung der 
Hauptverkehrsader B 45 unterstützt 

die IVO ferner Überlegungen zum Aus-
bau des Abschnitts Höchst – Wiebels-
bach. 

„Bei allen anstehenden Planungen 
muss großen Wert darauf gelegt wer-
den, dass kein Raubbau an der Natur 
vorgenommen wird“, ergänzt IVO-Ge-
schäftsführer Hermann Braun. Beson-
ders in der laufenden Diskussion um 
die Trassenführung zur spürbaren Ent-
lastung der Verkehrsströme um Fürth, 
Rimbach und Mörlenbach in Richtung 
Bergstraße ist das Amt für Straßen- 
und Verkehrswesen Bensheim gefor-
dert, naturschonende Lösungen in 
Abstimmung mit den Vertretern der be-
troffenen Kommunen und Anwohnern 
aus den Ortschaften zu erarbeiten. 
Positiv auf die Entwicklungsmöglich-
keiten des Odenwaldkreises ausge-
wirkt haben sich bereits die Sanierung 
der Ortsdurchfahrt von Gammelsbach 
Richtung Neckar sowie der Ausbau der  
B 469 am bayerischen Untermain. 

Ihre Meinung interessiert uns zu die-
sem Thema. Schreiben Sie uns (An-
schrift: siehe Impressum). <<

Versorgungssicherheit und 
Kostenentwicklung von Bedeutung
Energiewende behutsam umsetzen

Der „Flaschenhals Höchst“ ist nicht mehr: Die Umgehungsstraße hat für den Ort die erwartete spürbare Entlastung gebracht 

und den Odenwaldkreis näher an den Ballungsraum Rhein-Main heran geführt.

VON KLAUS BLANK

Michelstadt. Der Erfolg der politisch ge-
wollten Energiewende im Odenwaldkreis 
wird entscheidend davon abhängen, ob 
mit der angestrebten Energieautarkie 
weiterhin eine sichere und preiswürdige 
Energieversorgung nicht nur unserer 
Bürgerinnen und Bürger, sondern vor 
allem auch für unsere Unternehmen er-
reicht werden kann.

Würden diese elementaren Voraus-
setzungen nicht mehr erfüllt werden 
können, käme es zwangsläufig zu 

erheblichen Nachteilen für unseren 
Wirtschaftsstandort. Immerhin wer-
den über 90 % unserer regionalen 
Wertschöpfung in der Industrie, im 
Handel, im Handwerk und im Dienst-
leistungsbereich erwirtschaftet. Dabei 
spielt für viele die Energiepreishöhe 
und Versorgungssicherheit eine stand-
ortentscheidende Rolle. Eine ener-
gieautarke Versorgung aus einem Mix 
regenerativer Energiequellen stünde in 
jedem Fall in Konkurrenz mit den Lie-
ferangeboten außenstehender Versor-
gungsunternehmen, da für die Strom-, 
Gas- und Wärmeversorgung eine weit-

Neues aus der Odenwälder Wirtschaft

Unsere Position

Die aha Kunststofftechnik GmbH in Fränkisch-Crumbach  hat einen Ausbildungsplatz zum Verfahrensmechaniker 
für Kunststoff und Kautschuk anzubieten. Die Hauptvoraussetzungen sind ein guter Realschulabschluss und 
technisches Verständnis. 

Bewerbungen bitten richten an Frau Kreim (Tel.: 06164 9317-10 oder per E-Mail an 
bkreim@aha-Kunststofftechnik.de). Weitere Infos auf der Internetseite www.aha-kunststofftechnik.de. <<
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die IVO-Ausbildungsbörse 
Umfassende Serviceleistungen der Industrie-Vereinigung Odenwaldkreis (IVO)  

für Schulabgänger

VON RAINER KAFFENBERGER
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kommt man überhaupt an einen geeigneten 
Ausbildungsplatz, wenn der Berufswunsch 
gefunden wurde? Und spätestens dann, 
wenn junge Menschen an diesem Punkt 
ihrer Entscheidungsfindung angekom-
men sind, stellt sich folgende gravierende  
Frage: Welche Unternehmen im Odenwald-
kreis bilden überhaupt aus und welche  
Ausbildungsberufe gibt es denn im  
Odenwaldkreis? 

Ohne Ausbildung läuft nichts! Das gilt für 
die Odenwälder Unternehmen, die sich fit 
machen für die Zukunft mit qualifizierten 
Mitarbeitern und das gilt auch für die Ju-
gendlichen, die den richtigen Start ins Be-
rufsleben suchen.

Um den Schülerinnen und Schülern des 
Odenwaldkreises hier einen neuen Service 
zu bieten, hat die Industrie-Vereinigung 
Odenwaldkreis (IVO) - ein Zusammen-
schluss von 125 namhaften Unternehmen 
in der Region - eine Ausbildungsbörse zu-
nächst für die eigenen Mitgliedsunterneh-
men ins Leben gerufen. Unter www.ivo-
ausbildung.de können sich Schülerinnen 
und Schüler informieren, welche Ausbil-
dungsberufe in welchen Unternehmen im 
Odenwaldkreis zur Verfügung stehen. Die 
Bewerberinnen und Bewerber können in der 
Datenbank nach einem Ausbildungsplatz 
suchen und sich mit den Firmen direkt in 
Verbindung setzen. In vier Bereichen sind 
Kaufmännische Berufe, Technische Berufe, 
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page einstellen können und über diese 
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einem Ausbildungs- oder Praktikumsplatz 
suchen, können somit über eine einzige 
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sich schon jetzt auf dem Lehrstellenmarkt 
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Fachkräftebedarf passgenau zu sichern. 
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frage erfährt, lässt sich bereits an der groß-
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Odenwaldkreis. <<

Informationen: 

Ansprechpartner für die Ausbildungsbörse  
der IVO ist Dipl.-Ing. 
und Dipl.-Wirt.-Ing.
Klaus W. Blank
Tel. 06061 706-2242  
E-Mail: K.Blank@blankgmbh.de

Ausbildungsberufe im Odenwaldkreis

Nachfolgend alle Ausbildungsberufe, die im Odenwaldkreis angeboten werden:

Gewerbliche Ausbildungsberufe Metalltechnik
Fertigungsmechaniker/in
Industriemechaniker/in
Konstruktionsmechaniker/in
Maschinen- und Anlagenführer/in
Mechatroniker/in
Mechatroniker/in  für Kältetechnik
Produktionstechnologe/-technologin
Technische(r) Zeichner/in FR Maschinen- und Anlagentechnik
Technische(r) Zeichner/in FR Stahl- und Metallbautechnik
Teilezurichter/in
Werkzeugmechaniker/in
Zerspannungsmechaniker/-in

Elektrotechnik
Elektroanlagenmonteur/in
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Elektroniker/in für Gebäude- und Infrastruktursysteme
Elektroniker/in für Geräte und Systeme
Fachinformatiker/in Anwendungsentwicklung
Fachinformatiker/in Systemintegration
Elektroniker/in Informations- und Telekommunikationstechnik

Bau, Steine, Erden
Bauzeichner/in

Chemie, Physik, Biologie
Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- und Kautschuktechnik

Holz
Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice
Holzbearbeitungsmechaniker/in

Papier und Druck
Buchbinder/in FR Buchfertigung (Serie)
Mediengestalter/in Bild/Ton
Mediengestalter/in Digital und Print FR Gestaltung und Technik

Leder, Textil und Bekleidung
Modeschneider/in
Produktionsmechaniker/in – Textil
Nahrung und Genuss
Brauer/in und Mälzer/in
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

Kaufmännische Ausbildungsberufe 
Industrie

Industriekaufmann/-kauffrau
Kaufmännische Ausbildungsberufe 
Handel

Automobilkaufmann/-kauffrau
Buchhändler/in
Drogist/in
Florist/in
Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel
Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel
Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel FR Großhandel
Tankwart/in
Verkäufer/in
Bankkaufmann,-kauffrau
Kaufmann/Kauffrau für Versicherungen und Finanzen FR Versicherungen

Hotel- und Gaststättengewerbe
Fachkraft im Gastgewerbe
Hotelfachmann/Hotelfachfrau
Koch/Köchin
Restaurantfachmann/Restaurantfachfrau

Verkehrs- und Transportgewerbe
Berufskraftfahrer/in
Kaufmann/Kauffrau für Spedition und Logistikdienstleistungen
Reiseverkehrskaufmann/-kauffrau

Kaufmännische Ausbildungsberufe
Sonstige Berufe

Bürokaufmann/Bürokauffrau
Fachangestellte(r) für Bäderbetriebe
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachkraft für Schutz und Sicherheit
Fachlagerist/in
Hauswirtschafter/in
Immobilienkaufmann/-kauffrau
Informatikkaufmann/-kauffrau
Informations- und Telekommunikationssystem-Kaufmann/Kauffrau
Kaufmann/-kauffrau für Bürokommunikation
Kaufmann/-kauffrau für Marketingkommunikation
Kaufmann/-kauffrau im Gesundheitswesen
Personaldienstleistungskaufmann/-frau
Sport- und Fitnesskaufmann/-kauffrau
Steuerfachangestellte/r
Tierpfleger/in 
Tierpfleger/in FR Tierheim und Tierpension
Veranstaltungskaufmann/-kauffrau

Kaufmännische Sonderberufe nach BBiG
Hauswirtschaftshelfer/in

BA-Studiengänge
Gesundheit und Pflege

Wer oder was ist eigentlich die IVO, die 
Industrie-Vereinigung Odenwaldkreis? 
Gute Frage, aber eigentlich ganz leicht 
zu beantworten: Die Industrie-Vereini-
gung Odenwaldkreis (IVO) ist das Netz-
werk der Odenwälder Wirtschaft. Sie 
besteht schon seit mehr als 50 Jahren 
und hat derzeit 125 Mitglieder. Zu den 
Mitgliedern gehören namhafte Unter-
nehmen. In der IVO sind sowohl Indus-
triefirmen als auch Firmen aus Hand-
werk, Handel und Dienstleistungen und 
aus anderen Bereichen wie Banken, 
Versicherungen und Steuerberater ver-
treten. Schwerpunkte der Arbeit der IVO 

Die Industrie-Vereinigung Odenwaldkreis (IVO)

sind  die Ausbildung im Odenwaldkreis, die 
Ausrichtung der Aus- und Weiterbildungs-
messen Obit und Osbit sowie zahlreiche 
Informationsveranstaltungen in Schulen 
und in den Mitgliedsunternehmen. Die IVO 
fördert praxisnah und nutzenorientiert 
den Erfahrungs- und Wissensaustausch, 
gibt kompetente Antworten auf wichtige 
Fragen und steht in ständigem Kontakt mit  
Schulen, Wirtschaftsverbänden, den 
Verwaltungen und den politischen Gre-
mien. Die IVO vertritt die gemeinsamen  
Interessen von grundsätzlicher Bedeu-
tung gegenüber der allgemeinen Öffent-
lichkeit und den zuständigen amtlichen 

Stellen. Die IVO verfolgt keine auf  
Gewinn gerichteten Absprachen oder 
parteipolitischen Ziele. <<

Kontakt:

Industrie-Vereinigung Odenwaldkreis
Hermann Braun
Untere Seewiese 3
64711 Erbach
Tel.: 06062 3930
Fax.: 06062 913862 
E-Mail: braun@medianet-world.de 

Netzwerk der Odenwälder Wirtschaft
Industrievereinigung Odenwaldkreis
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liegt der Schwerpunkt bei den Indus-
trieleistungen mit Schwerpunkt Erneu-
erbare Energien (Planung und Instal-
lation von PV-Anlagen). Im Bereich 
Haustechnik werden auch Leistungen 
wie die Installation von EIB-Systemen 
durchgeführt. Im August 2010 trat die 
Firma der IVO bei. 

Dr. Mertens Ingenieure

Seit Oktober 2010 ist das Ingenieur-
büro Dr. Mertens (Erbach) Mitglied 
der IVO. Die Gesellschaft ist tätig als 
Sachverständige für Ingenieurbau, 
in der Beratung und als Fachplaner 
für Energieeffizienz. Der Konstruk-
tive Ingenieurbau umfasst statische 
und dynamische Berechnungen, Brü-
ckenprüfungen, die Sicherheitsko-
ordination und Bauleitung, Gutach-
ten und Sanierung im Altbau. In der 
Bauphysik ist das Unternehmen tätig 
im Wärmeschutznachweis für Nicht-
Wohngebäude nach DIN 18599, in der 
Energieberatung, bei der Erstellung 
von Energieausweisen, in der Gebäu-
dediagnostik, Infrarot-Themografie, 
sowie durch Blower-Door-Messungen 
und als Mitglied im Expertenkreis  
Schimmel.<<

Übernahme in ein unbefristetes Ar-
beitsverhältnis wird das junge Talent 
seine erworbenen Kenntnisse in der 
Bearbeitung von Angeboten, Bestell-
vorgängen und der Abwicklung des 
Wareneingangs einbringen. Zu der 
abwechslungsreichen Tätigkeit zählen 
auch Kontakte zu Lieferanten aus ganz 
Europa, der Besuch von Messen und die 
Shop- ,System- und Datenpflege. <<

Prüfung mit Bestnote bestanden

Schule/Ausbildung

VON FRANK LEVITA

Erbach. Anne-Kathrin Hornig aus Wei-
ten-Gesäß hat am 1. Juni ihre Ausbil-
dung bei design3000.de als Kauffrau 
im Groß- und Außenhandel mit Bravour 
abgeschlossen. 

Als Abschlussnote erreichte die 21jäh-
rige eine glatte 1 - entsprechend 
wurde sie mit einer Urkunde der IHK 
Darmstadt geehrt. Während der zwei-
jährigen Ausbildung lag ihre Haupttä-
tig im Einkauf und dem Management 
der Produkt- und Lagerbestände. „Von 
Anfang an haben wir Frau Hornig ein 
hohes Maß an Eigenverantwortung 
übergeben und in den täglichen Ge-
schäftsablauf mit eingebunden“, freut 
sich Geschäftsführer Frank Levita über 
das hervorragende Prüfungsergebnis. 

design3000.de, einer der führenden 
Onlineshops im Bereich Geschenke, 
Wohnaccessoires und Lifestyle, wurde 
für den Erfolg mit einer Urkunde als 
Newcomer 2011 geehrt. Diese Aus-
zeichnung wird von der IHK an alle 
Ausbildungsbetriebe verliehen, welche 
einen Berufszweig erstmals ausbilden 
und gleich einen Auszubildenden mit 
Gesamtnote 1 hervorbringen. Mit der 

design3000.de erhält Newcomer 2011-Auszeichnung

Mit der Bestnote in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis: Geschäftsführer Frank Levita von 

design3000.de ist stolz auf seine neue Mitarbeiterin Anne-Kathrin Hornig.

Sofort bewerben!

Ausbildungsstelle  zum Verfahrensmechaniker  zu besetzen. 

gehende Wettbewerbsfreiheit aus  
Kundensicht besteht.

Ob und wie die Energiewende im Oden-
waldkreis erfolgreich umgesetzt wer-
den kann, hängt folglich von den tech-
nischen und wirtschaftlichen Details 
des regionalen Versorgungskonzepts 
ab. Die IVO erklärt ihre generelle Be-
reitschaft, ihren Beitrag zur erfolgver-
sprechenden Umsetzung zu leisten und 
wertfrei einzelnen Energieressourcen 
gegenüber ihr Fachwissen in die Dis-
kussion einzubringen. <<


